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339BéfpredmngenD  S  M  S  339  \  . '/‘B‘éf|'a‘\i_*e_di’u'tig‚eti  lid1€«‘it‘l den »Hefioefiben« als  Äpoilona  khen dem Lebcan iin0 den »IOeefi«, ‘Oi)e  »legter Epiphanie im Abendland« macht  »Das reine Widerfpiel des Lebens (liefern),  Martes felber in feinem »Heiligen Huber=  feine Antithefis, gleichzeitig aber auch den  tus« offenbar: da in ihm »dDer allgemeine  einzigen Gehalt, der es über fich felbft  Menfch und Logos Apollon, der Herr  hinaus bereichert« (16).  »Indem ... Der  der Harmonie und des Bogens und der  Menfch Ideen in eine unendliche Entfer=  Leier, das Kreuz ergriffen ..., Die alte  nung vom Leben hinausprojiziert ..., er=  Schöpfung mittels feiner felbft entfündi=  hebt er das Leben in Die zweite Potenz«  gend,  heilend und entfühnend«  (256).  (16f.). »Das Emige ergreifen wir ... nur  Aber wie der »beilige Rhythmus« (»Im  in der Idee« (46). Zmwar genießt »bloß dDie  Anfang mar dDer Rhythmus«:  34) Ddie  erlefene, fichon von Geburt ausgezeichnete  »fakrale Zahl« einbefchließt (152) und zu=  Individualität ,, . des beneidenswerten  fammen mit ihr als der eigentliche und  Vorrechtes, überindividuell zu leben, mirz=  wie  innere »Sinn« gegen die nur »vorwmwiffen=  ken,  denken,  fchaffen zu Dürfen«,  ichaftliche«  und erft zum Sinn hinbezo=  »Homer, Aifchylos, Shakefpeare ... Das  gene »analogia entis« fteht (148 f.) und wie  tiefe Glück (genießen), hinter ihren Bil=  alfo der »Wiffende« hier »der Könnende«  dern und Gefichten in völliger Anony=  ift,  »magifch«  und  »pneumatifch«,  »Im  mität zu verfchwinden« (21). Aber jeder  Sinne der echten Alchimie der Operative,  Menich nimmt daran teil, da er als Glied  das magnum. wie das maius opus ver=  eines Volks=Ganzen und für diefes Volks=  Ddas  mögend und ermirkend« (153), - 1o be=  Ganze ftirbt,  »Wahrhaft göttlich«  tont Ziegler im »Vorfpruch«, wie dem  ichafft als »Kraftquelle ..., Urfprung und  fünfzigften Todestag Maretes (5. Juni) im  ‚.. Träger folcher lebenden Produkte« (35).  So befteht ein  »Dialektifcher Zufammen=  felben Jahr (1937) fein hundertiter Ge=  burtstag folge »in der nüchternen Ge=  hang zwifchen Leben und Tod«: »der Tod  fchäftsftadt an der Wupper« (9). Ein Ma=  des Einzelnen als folcher ift im höchften  rees eines nüchtern rechnenden Bürger=  Maße lebenfördernd, lebenerhaltend, leben=  tums und eines apollinifchen Bildungs=  {fteigernd, denn er ift es, der das höhere  glanzes, - dies alflo märe für Ziegler das  und  ideell verfachlichte Leben über das  Symbol, mährend dDer wirkliche Martes  Einzel=Ich ermöglicht« (55).  Da fo Dder  Einzelne in dem Sinn zur Gemeinfchaft  fo viel aus der herben Strenge und Würde  des alten Landes der Reformierten mitz  hin ift, daß diele Gemeinfchaft. tiefer »Das  genommen hat,  um das München der  höhere und iDdeell verfachlichte Leben« ift,  Bildungskunft (Hildebrandt, Stuck, Geiz  {o ift Emiges Leben das Leben als Glied  bel, Heyfe).in fich felbfit zu überminden  des »allgemeinen Menfchen«, infofern die=  in das ahnende Anheben der herben Ein=  fer der »Logos« ift, So fieht Ziegler folge=  fachheit einer mirklich deutichen Antike,  richtig im Schlußfaß das »Gottheitliche«  Das gerade, und nicht das »Apollinifche«  im »Weltgefeß« und rationalifiert die Viz  eines gemalten Glanzes (und auch nicht  fion des Elias vom Sturmmind, Erdbeben,  eines aus dem Tiefen=Schwall von Bil=  Feuer und fanftem Wehen in dDie Erfah=  dungs =Dionyfiich und Bildungs=Chtho=  rung Ddieles »Logos«: »fchließlich find wir  nifch) fprechen gerade die »Hefperiden«.  fo eingerichtet, daß wir das Gottheitliche,  Sie find fchweigend ahnender Herbft.  das Weltgefeß, erft  im Sturme fuchen  2. Das Büchlein über den Tod, dDas  mußten, bis es fich im Säufeln linden  Winter 1914/15, alfo zwifchen »Don Gio=  Windes der zarten Ahnung ftill erfchlie=  vanni« (1913) und dem »Deutichen Men=  Ben dDurfte« (56).  Hier ift der Anfchluß  fchen« (1915), gefchrieben ift, aber je6t  an DdDas rationalifierende Bürgertum DdDer  Mitte des 19. Jahrhunderts vollkommen  erft erfcheint, gibt der Gleichung Zieglers  erreicht.  zwilchen »Logos« und »allgemeinem Men=  E. Przymara S, J.  fchen« feine fcharfe Konfequenz. Das Rät-  fel des  Todes löft fich nicht durch ein  Die Ethik Wilhelm Diltheys,.  Von  Dr. Rudolf Dietrich. (Abhandlungen  »emwiges Leben«, das vielmehr »ein Wider=  fpruch in fich felbft« fei (46). Sondern die  aus Ethik und Moral; hrsg. von Dr.  Frig Tillmann, Bd. XIll.) 8° (168 S.)  Löfung liegt grundlegend in DdDer Scheiz  Düffeldorf 1937, L. Schwann. M 3.60  dung und auch dem »tragifchen Zwielpalt«  zwifchen »Leben und Er=lebnismelt« (14),  Dilthey hat Kkeine  Gefamtdarftellung  die fich vollenQet in die Spanm.mg Zzwi=  feiner Ethik gegeben. Die Differtation vonliche« ‘ in en »Hefperiden« als Äpoilonß chen Qem Lebén und Oen »[deen«, Ddie
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